
 
 

RESTART DER GESAMTEN FLOTTE VON COSTA KREUZFAHRTEN IM 2022  
UND VERLÄNGERUNG DER «ALL-INCLUSIVE» PROMOTION  

 
In diesem Jahr wird nach und nach die gesamte Flotte der Reederei wieder in Dienst gestellt. Die 

vier innovativsten Costa Schiffe kommen im Mittelmeer zum Einsatz. Zudem sollen die 
Landausflüge künftig wieder auf individueller Basis möglich sein. Auch die aktuelle «All inclusive»-

Promotion von Costa Kreuzfahrten wird bis 31. März 2022 verlängert. 
 

Genua/Zürich, 14. Februar 2022 – Costa treibt die schrittweise Wiederinbetriebnahme 2022 weiter 
voran. Ab dem 5. März, dem Tag, an dem die neue Costa Toscana zu ihrer ersten Kreuzfahrt in 
See sticht, werden immer mehr Schiffe zu den bereits fahrenden hinzukommen. Im Sommer wird 
schliesslich die gesamte Flotte von Costa Kreuzfahrten wieder in Betrieb genommen. Alle vier neu 
ausgelieferten Schiffe - Costa Toscana, Costa Smeralda, Costa Firenze und Costa Venezia – werden 
im Mittelmeer eingesetzt. Zudem plant Costa für den Sommer, in der Hoffnung auf entsprechend 
vorteilhafte Regulierungen, wieder Landausflüge im «individuellen Modus» – also ausserhalb der 
bislang geltenden «Safety Bubble». Angesichts der derzeit stattfindenden Massnahmen-Lockerungen 
arbeitet Costa daran, diese bereits ab dem Frühjahr wieder anbieten zu können. 
 
Produktinnovationen von Landausflügen bis Kulinarik 
Das Programm von Costa umfasst mehr als 1800 Kreuzfahrten vom Frühjahr 2022 bis zum Winter 
2022/23. Die Gäste können dabei 179 Destinationen auf der ganzen Welt entdecken – mit einer 
Reisedauer von drei bis 127 Tagen. Auf allen Kreuzfahrten werden die Produktinnovationen, an 
denen Costa in den letzten Monaten gearbeitet hat, zum Zuge kommen: vom innovativen Angebot 
an Landausflügen bis zum herausragenden gastronomischen Angebot von Weltklasse-Köchen. 
 
«Wir beobachten eine steigende Nachfrage nach Ferienreisen, und ich bin sicher, dass dieser Trend 
in den kommenden Wochen weiter anwachsen wird», sagt Roberto Alberti, SVP & Chief Commercial 
Officer von Costa Crociere. «Wir sind der Meinung, dass unser Angebot das beste aller Zeiten ist, 
dank Elementen, die einzigartige Erlebnisse sowohl an Bord als auch an Land miteinander verbinden. 
Unser umfangreiches Reiseprogramm wird allen Ansprüchen gerecht und enthält einige grossartige 
neue Angebote, wie z.B. Kreuzfahrten in die Türkei. Das Kreuzfahrterlebnis wurde erheblich 
aufgewertet und wird es den Gästen ermöglichen, die Reiseziele auf authentische Weise zu 
entdecken – auch dank der längeren Aufenthalte in einigen Häfen. Darüber hinaus können unsere 
Gäste ihre Ferien auf Schiffen der neuesten Generation geniessen, die nachhaltige Innovation mit 
Unterhaltung, Gastfreundschaft und Wohlbefinden verbinden.» 
 
«All inclusive»-Promotion wird verlängert 
Auch die aktuelle «All inclusive»-Promotion von Costa Kreuzfahrten wird aufgrund der derzeitigen 
Nachfrage verlängert: «Wir sehen das steigende Interesse auch in der Schweiz und haben deshalb 



 
 

unsere Promotion bis 31. März ausgeweitet. Bei dieser Promotion ist die Auswahl an Kreuzfahrten 
und Destinationen besonders gross – da finden sowohl Familien als auch Paare jeden Alters das 
passende Ferienangebot», sagt Ulrike Soukop, General Manager Austria & Switzerland von Costa 
Kreuzfahrten. Bei der «All inclusive»-Promotion sind Vollpension, unbegrenzte Getränke («My 
Drinks»-Paket) sowie das Trinkgeld an Bord und die kostenlose Umbuchung bis 15 Tage vor Abfahrt 
inkludiert. 
 
Kreuzfahrtprogramme von den Azoren bis nach Nordeuropa  
Nach der Costa Toscana starten am 28. April die Costa Favolosa mit «Mini-Kreuzfahrten» im 
Mittelmeer, am 1. Mai die Costa Venezia ab Istanbul mit einer neuen einwöchigen Route durch die 
Türkei und Griechenland sowie am 7. Mai die Costa Smeralda mit einer einwöchigen Route durch 
das westliche Mittelmeer. Die Costa Pacifica wird am 4. Juni ab Bari wieder in Betrieb genommen 
und erkundet Griechenland und Malta. Die zweiwöchigen Kreuzfahrten zu den Kanarischen Inseln 
und den Azoren, die ursprünglich mit der Costa Pacifica im April und Mai geplant waren, werden 
von der Costa Luminosa durchgeführt, während die Costa Fortuna am 12. Juni wieder in Nordeuropa 
eingesetzt wird. 
 
Nach der Wintersaison in Südamerika kehrt auch die Costa Diadema ins Mittelmeer zurück und 
bietet ab 5. Mai eine Kreuzfahrt nach Lissabon an, ebenso wie die Costa Fascinosa, die am 1. Mai 
zu einer Kreuzfahrt zu den Azoren aufbricht, die für Costa-Club-Mitglieder bestimmt ist. Nach ihrer 
Rückkehr aus der Karibik wird die Costa Deliziosa ab 15. April ihre Mittelmeer-Kreuzfahrten wieder 
aufnehmen, während die Costa Firenze, die ihre Saison in Dubai beendet hat, am 7. April in Genua 
anlegen wird, um ihr Kreuzfahrtprogramm in Spanien, Italien und Frankreich zu starten. 
 
Im Sommer 2022 werden die mit Flüssigerdgas betriebenen Schwesterschiffe Costa Smeralda und 
Costa Toscana zusammen mit der Costa Firenze einwöchige Kreuzfahrten im westlichen Mittelmeer 
anbieten, während die Costa Venezia ihre neue Route in der Türkei und Griechenland ab Istanbul 
fortsetzen wird. Costa Pacifica, Costa Deliziosa und Costa Luminosa werden im östlichen Mittelmeer 
mit einwöchigen Kreuzfahrten eingesetzt. Vier Schiffe – Costa Fortuna, Costa Favolosa, Costa 
Fascinosa und Costa Diadema – werden in Nordeuropa eingesetzt und besuchen die baltischen 
Metropolen, die norwegischen Fjorde, das Nordkap und Island. 
 
Weiterhin sicher reisen dank Costa Safety Protocol 
Die Schiffe der Costa Flotte bringen die Gäste sicher zu den schönsten Zielen im Mittelmeer und 
in Nordeuropa, dank des Costa Safety Protocol, dem Gesundheitsprotokoll, welches das Unternehmen 
zusammen mit Wissenschaftlern und den Behörden entwickelt hat. «Im Jahr 2021 haben wir auf 
unseren Schiffen mehr als 1,5 Millionen Passagiere sicher befördert, was in Anbetracht der 
Rahmenbedingungen einen einzigartigen Erfolg darstellt», ergänzt Roberto Alberti. «Auch bei der 
Kundenzufriedenheit haben wir dank der Anstrengungen und Investitionen, die wir seit der 



 
 

Wiederaufnahme unseres Betriebs getätigt haben, ein noch nie dagewesenes Niveau erreicht. Ich 
bin zuversichtlich, dass die Rückkehr zu den individuell gestaltbaren Landausflügen, die wir für den 
nächsten Sommer planen und von denen wir hoffen, dass sie schon im nächsten Frühjahr stattfinden 
können, ein zusätzlicher Anreiz sein wird, sich für eine Costa Kreuzfahrt zu entscheiden.»  
 
Vielseitiges Programm für den Winter  
Auch im Winter 2022/23 wird Costa mit einem umfassenden und abwechslungsreichen Programm 
aufwarten. Die Costa Firenze wird auf einwöchigen Kreuzfahrten in die Vereinigten Arabischen 
Emirate, nach Katar und in den Oman eingesetzt – mit Start in Dubai. Die Costa Venezia wird von 
Istanbul aus elftägige Kreuzfahrten in die Türkei, nach Israel und Ägypten unternehmen, während 
die Costa Diadema zweiwöchige Kreuzfahrten zu den Kanarischen Inseln anbietet und auch Lissabon 
anläuft. Costa Pacifica und Costa Fascinosa besuchen die schönsten Inseln der Karibik. Die Costa 
Smeralda bietet einwöchige Kreuzfahrten im westlichen Mittelmeer an. Costa Toscana, Costa 
Favolosa und Costa Fortuna werden in Südamerika eingesetzt. 
 
Die «Grossen Kreuzfahrten» kommen zurück 
Ab dem kommenden Winter werden auch die «Grossen Kreuzfahrten» von Costa wieder beginnen. 
Die Costa Deliziosa bietet eine Weltreise an, die am 6. Januar 2023 von Venedig oder am 11. 
Januar 2023 von Savona aus startet. Die Route führt die Gäste nach Indien und auf die Malediven, 
dann nach Südafrika und Namibia und anschliessend nach Südamerika, entlang der Pazifikküste 
des Kontinents, durch den Panamakanal und sogar nach New York, bevor es zurück nach Europa 
geht. Ebenso spektakulär wird die «Grosse Kreuzfahrt» der Costa Luminosa, die am 8. Januar 2023 
von Genua und am 27. Februar 2023 von Buenos Aires ablegt, um vom Mittelmeer nach Feuerland 
und zurück zu fahren und den Amazonas bis Manaus zu durchqueren. 
 

Über Costa Kreuzfahrten  
Costa Kreuzfahrten ist eine italienische Kreuzfahrtgesellschaft mit Hauptsitz in Genua. Seit über 70 Jahren sind 
Costa Schiffe (www.costakreuzfahrten.ch) auf den Weltmeeren unterwegs und bieten ihren Gästen eine Mischung 
aus italienischer Lebensart, Gastfreundschaft und Küche sowie Unterhaltung und Erholung. Zur Flotte von Costa 
gehören heute 12 Schiffe, die unter italienischer Flagge fahren. Costa Kreuzfahren steht zudem für grosses 
Engagement im Bereich der Nachhaltigkeit: In Hinblick auf die Ziele der Agenda 2030 der Vereinten Nationen, 
hat das Unternehmen den Weg für nachhaltige Innovationen im gesamten Kreuzfahrtsektor geebnet und 
ermöglicht neue Technologien und Projekte zur Verbesserung der Umweltleistung seiner Flotte. Dazu zählen 
beispielsweise die Einführung des mit Flüssiggas (LNG) betriebenen Flaggschiffs Costa Smeralda im Jahr 2019, 
dem im Dezember 2021 das Schwesterschiff Costa Toscana folgte. Über die Costa Crociere Foundation geht 
das Unternehmen Partnerschaften mit seinen Destinationen ein, um die sozialen Anliegen der dort lebenden 
Gemeinschaften zu unterstützen und einen nachhaltigeren und inklusiven Tourismus zu schaffen. Weltweit 
arbeiten mehr als 20’000 Costa-Mitarbeitende jeden Tag mit Leidenschaft, um ihren Gästen italienische 
Lebensfreude auf über 140 verschiedenen Routen, in 260 Destinationen und 60 Einschiffungshäfen zu bieten. 
 

http://www.costakreuzfahrten.ch/


 
 

Weitere Informationen unter www.costakreuzfahrten.ch und www.facebook.com/CostaKreuzfahrtenCH. Bildmaterial 
zum Download unter www.costapresscenter.com. 
 
Pressekontakt Costa Kreuzfahrten:  
PrimCom 
Stephanie Günzler 
Tel. +41 44 421 41 27  
s.guenzler@primcom.com  
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